
Kontaktaufnahme durch Lehrkraft, Erziehungsberechtigte oder andere Person aus dem 
pädagogischen, therapeutischen oder medizinischen Umfeld des Kindes 

(jederzeit im Schuljahr)

Anforderung eines aktuellen Augenbefundes durch das LFS 
(Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten)

Förderbedarf ist nicht 
eindeutig zu beurteilen

Sonderpädagogische 
Schülerakte wird durch die 

besuchte Schule erstellt

Sonderpädagogischer 
Förderbedarf besteht nicht

Verfahren zur Überprüfung, ob bei einem Kind / Jugendlichen ein 
sonderpädagogischer Förderbedarf im Förderschwerpunkt Sehen vorliegt

Sonderpädagogischer 
Förderbedarf besteht

Landesförderzentrum Sehen (LFS)
Lutherstraße 14, 24837 Schleswig

Tel.: 04621/8075
mail@lfz-Schleswig.landsh.de

Susanne Mundhenk
(Kreisbeauftragte)
Tel.: 04103/81957

mundhenk@lfs-schleswig.de

Überprüfung der funktionalen Sehleistungen in der Regel vor Ort durch eine Fachkraft 
des LFS, sofern ein Verdacht auf Förderbedarf im Bereich Sehen besteht

Auswertungsgespräch mit den beteiligten Personen

Weitere diagnostische 
Maßnahmen / 
Unterrichts-

beobachtungen

Anerkennung durch das 
Schulamt

Unterstützung und Beratung 
durch das LFS

Weitere Informationen: http://www.lfs-schleswig.de


